
Goeckingk, Leopold Friedrich Günther von: Von seines Landes Gold ein Räuber (1788)

1 Von seines Landes Gold ein Räuber,

2 Held im Serail, staatsklug im Kartenspiel';

3 Ihn lobt kein Unterthan. – Doch halt! das war zu viel!

4 Ein Unterthan ist ja sein Zeitungsschreiber.
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